
Intelligenz-Blatt
zur Laibacher Zeitung.

. / ^ öH. DinstaZ den s. M a i 18H0.

Aufruf zur Mildthätigkeit!
Gewiß war jedes, für Nächstenwohl nicht fühllose Herz auf'5 Inniaste erariffen

bei der traurigen Kunde des verheerenden Brandes unserer Nachbarstaat I u d e n -
b u r g , wo oie Flammen ärger als je wütheten, und namenloses Unglück herbeiführten
— Viel geschah bereits zur augenblicklichen Labung der Hartbedrängten, v el wird und
muß noch geschehen! Jeder tragt gern nach Kräften fein Scharflein für die armen
Nolhlcioendcn bei, denn es lebt ja eine ewige Vergeltung

Um schnell den armen Jammernden weitere Hilfe zu leisten, wurden 5o Exemplare
der beliebten, 18)7 in Gratz erschienenen Unterhaltungs-Lecture:

„Steyer'sche A l p e n b l u m e n , "
enthaltend: heitere Aufsatze, Novellen, sieyer'sche
Sagen, Lebensbilder, Ortsbeschreibungen, Alpenblumen-Straußchen, österreichische
und steyex'sche Vottblieder, Anekdoten, Harlekinaden, komische Briefe ic. oc , i> Lie-
ferungen , in Umschläge gebunden 4 ft T . M - , deponirt, von denen die ungeschmakrte
Hälfte des eingehenden Betrages der betreffenden Behörde zugeführt, und s. Z. öffent-
lich bestätigt wird.

Dem guten Zwecke zu dienen, werben gern Mehrere^ denen die Ausgabe für sich
allein den Kräften nicht angemessen, wäre, zur Abnahme eines Exemplars zusammen-
tretet'.

Die Exemplare sind bei dem Buchhändler Ugna? Al» Edlen v. N l e i n m a v r m
Laibach auf Bestellung zu haben. ^

Grätz, oen 27. April 16̂ 0».

vermischte Verlautbarungen.
Z. 6,7. (0) Nr . LL5.,

E d i c t .
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Prcnv.ild wird'

bekanntgegeben: (Hü scye iu, der (Z>ccm,!onösachc
dcö Joseph Scdctk«) uon ^aafch^ gcgcn MatthauK
Karrlsch von dcisclbst. wegen schulllger 62 st ,0 kr.
c. s.c in die crccutiue Fcilbieihu»^', der dcm Letẑ »
tes» gehörigen, der Herrschaft Senoschclsch 8ud Nlh.
N r 5o, dienstbaren, und auf ü<̂ 5 st. 5o tr. gcrichl-
I>ä) bslrcrthctcn, '/4 Hl'be sammt An - û nd Zuge»
hör gnMiget , uno zu dem Ondescyen t i cTermim
ouf den >c). Mai l , 17. Jun i und 20, Ju l i l I . , je»
dec!mcil B'osmncc>g5 9 Uhr in Loco L .̂ischc mit dem
Bcis^c deftimnu' lvorecii^ das; dicse R^ l i tä t bei
dcr druccn Lici^iiicn auch unter dem Schatzungö.
l'octthc hintan^egcbcl: lrerden lvlrd.,
^ Wczu K^uftustigi, denen die Einsicht tcK
^chciyprccocolls, dcs GrundduchucNractes unb der
Llcn^cionöbcdingnissc jcd.rzcil hlcr frei stchl, ein-
gelber, werden.

K. K. Bezirkögcri^t Präwc>l^ 5cn ^> '^pril^

3 . 6 2 2 . (5) Nr . 53^.
E d i c t.

Bon dein k. k. Bezirksgerichte der Staat^herr.
schaft Lack wird hiemit den unwissend wo drsindli.
chcn Kasper und Maruscha Hafner und deren a!e"lcl).
fallä ui'.hckannten, Orden el innert: EZ h -ldc wider
sie Andreaü Pogatschnig, von Sclzach Nr. 44, die
Klage auf V m a h l O und SrlojchenerNäruna der
Forderung aus dem Ucbergabäocrlraae^<>.^il.^b.
25. Aprll 1610, pr. 2do st, s , , ^ , ^ Lebcnsunler.
hcilr, tntav. au^dcr zur Staatähcrrschaft Lack 5uk
M b . 3lr. , 7 ^ zlliöbaron Nmersahey, hieramtS
angebracht, und es sey z^r mündlichen Verh^io-
lung dieftr Rechtssache die T.^gsahung auf oen
3o. Ma i l I . . , Vormütagä u,n 9 Uhr festgesetzt
worsen-

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten unbekannt ,,5,, so iii zu ihrer Bcrhand-
lung und auf >!)re Gefahr und Kasten in der vor«
liegenden Rcchlüsäche Andreas Lußner in Sclzach,
aIs Curator, mit welchen: dirsc Rechtssache' nach
der bcsiehenden Gcrlchcsosonulis. verhandelt und'
cnlschlccen werden l r l lo , bes^lk ^ouen^,. unV
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neiden Lessen die Geklagten hiemit zu dem Gnde
vissiändigt, damit sie allenfalls zu reckt?? Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter ih?e Rechtsbehelfe zu übergeben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt m dem rechtlichen ordnungsma'hi.

gen Wege einzuschreiten wissen mögen, indem
sie sich widrigcns selbst die aus ihrer Verabsäu«
mung entstehenden Folgen zuzuschreiben haben
werden.

K. K. Bezirksgericht der StaatSherrschaft
Lack den z. April »64<>.

Z ' N o . (2) s« > - . , ^ . Nr . 652.
S d l c t a l - C i t a t i o n .

Van dem k. k. Bezirks-Sommissariate VeldeS, Laibacher Kreises in Oberkrain, werden die
nachsiebend verzeichneten militärpflichtigen Individuen, a ls :

^ V o r . und Zuname r: Geburtsort ^ Pfarre E igenscha f t .

^l s ^ ^__^_^___^_^_
z Anton Petermann Buchheim 26 Obergörjach auf die Vorladung nicht erschienen
2 Valentin Pogatscher Laase 4 „ ^
3 Mart in Sima Grabzhe »6 « Vom Assentplah entwichen
4 AloiS Smolei " Kernize io „ ^
5 Urban Justin » 19 „ „
6 Joseph Zherne Dodrava » Asp Auf die Vorladung nicht Slsch^enen
7 Primus Urä) ^ Wccheineivellach ^5 Wochemervellach ,
d Barlholmä Presche! Wodescdnsch 2l) Beides „
9 Jacob Rounig Feistritz 72 Feistrih Vom Assentplatz entwiche»

2« Jacob Dobrauz Kerschdorf >d Mitterdorf „
i» iSi rnon Starre " Iercka ^ « Auf die Vorladung nicht erschiene«
mit dem Beisätze vorgeladen, sich binnen vier Monaten so gewiß vor ticscs Bezirks. Eommissariat
zu sicllen, und ihre Entfernung zu rechtfertigen, alS widrigenS dieselben nach den dießfalls bestehe»,
den Gesehen werden behandelt werden.

K. K. Bezirks'CommWriat Veltcs am 29. April ,LHo.

Z . 607. (3) Nr. 703.
E d i c t .

Von dem s. k. Bezirks - i^mmissariate Prewald werten nachstehende militärpflichtige, auf
die Rekrutenvorladung nicht erschienene Int iv i?uen, a ls:

x ! ^

Name und Zuname «33 W o h n o r t u A n m e r k u n g .

.. ^ ! Ẑ  . „ « - » „ ^ ^ ^ ^ ^

Johann Srcbotnag 42 Nuß.'orf ,62c» paßlos abwesend
Mathias Rapotez 5 Oderlesczhe «620 „
Mathias Hrcshzhak- H Sinadolle ' 6 ,9 - „
Anton Skriner 2 Brcsez igi^ zur Asscntirung nicht erschienen.
aufgefordert, binnen vier Monaten so gewiß zu erscheinen, und sich bei diesem Amte gehörig zu stellen,
widrigens sie nach Verlauf dieser Frisi den bestehenden Gesetzen gemäß alS Rekrutirungsslüchtlingc be-
handelt würden.

K. K. Bezirks.Commissariat Prewald am »8. Apri l ,34o.

Z< 6.9. (3) Nr. 964.
G d , c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu.
siadtl wurde über Anlangen dcö Joseph Beuz von
K y , in die crccutive Veräußerung des dem Geg-
ner Joseph Maußer zu Ncustadll gehörigen, der
l. f. Stadt Ncustattl «ut» Rectf. Nr . 7 gelegenen

Hauses sammt Garten dabei am Platze, und der
Fährnisse, wegen schuldigen ,»94 ss. 2a kr. Zinsen,
Klags. «t Gxecutionskosten geivilliget, un"o hi<zu
i ic i Fcilbiethungslagsahungen, und zwar tie erste
auf ten 23 Apri l , die zweite auf den 23. M a i und
die dritte auf den 23. Jun i »6,̂ 0 mit dem Anhange
angeeldnet, daß wenn das verpfändete Real . und
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Mobilalvermogen hei der eisten oder zweiten Feil»
bielhungslagsatzung nicht üdcr oocr um ecn Schäz.
zungulvcllh f r . 22o5 si. lü kr. an Mann gebracht,
bei dcr entlcn abcr auch unler dcm Schähmigs.
lv«rlbe hintange^cbcn werden lvüree

Dcr Gluntchuchscxcract und die Liciiations«
bednignissc tonnen tcigllch »n dcr hiesigen Amtt'ka»,;.
lei in den gewöhnlichen Amlsilundcn ei»gcsehcn
werden; übr iges >st adcr auch gleichzeitig far die
abwesenden Tabular - Gläubiger, Franz u»d Ignaz
Seyfl ied, dann Victoria Gr>:schcl. Herr Michacl
Reddi zu Ncusiadll, auf Kosten und Gefahr derselben
zur Berlheidiguog ihrer Rcchte alä Curator a b ^ n -
tl5 aufgestellt »rordcn

Bez>rk5gcricht Rupertghof zu Neustadt! am
23. März l i ^ o . ^ . . .
A n m e r k u n g . Ve, der ersten Fcllbicthung ,st

kein Kausiustiqer erschienen.
Bc^rlsgclichl Rup^rtshof zu Ncustadll am 26.

A^r i l »640. »______»

Z. 65i. (2)
I n memem Hause ist zu Michaeli

eine Wohnung, bestehend aus zwei
Zlmmern, einem Cabmet, Küche,
Speis und Holzlege, zu vermiethen.

Joseph Sch reye r .
Z. 6 3 3 . ^ " ^

Bekanntmachung.
Fel. I g n . Pollinger, acadenulcher

Porrrät - und Historienmaler aus
München, beehrt sich, ergcbenst an-
zuzetgen, daß er sem Logle geändert,
und sich nun am alten Markt Nr .
34, im zweiten Stocke, rechts befin-
det, wo tägllch in den Vormittags-
stunden von 9 bls i» Uhr Porträte
zur nähern Emstcht genommen wer-
den können.

^' ^ In lwter-Schischka Haus-Nr .
33 , nächst Lmdach, bet der Haus-
wuthmn Ursula Peterza, stnd von
allen Holzgattungen, sett vielen Jah-
ren lugende, gut abgetrocknete, dünne
und dicke Bretter taglich um einen
billigen Preis und glclch bare Bezah-
lung zu bekommen.
Z 6)6. (2) .

A n z e i g e .
I m Hause Nr . 302 auf dem Dom-

platze werden echte alte untersteyer'-
sche Wcme von den Pettauer Gebir-
gen, als:
v.^.itMGroßsonntager, die

Maß zu 34 kr.
„ detto Sauritscher „ 20 »
„ 1838 detto „ 16 „
„ 1333Pettauer Stadt-

. berger . . . „ 12 „
ausgeschankt. D a d ese Weine wegen
ihrer Echtheit und Gesundheits-Zu-
traglichkeit empfohlen zu werden ver-
dienen, und um den mögllchstbilligen
Preis angeschlagen sind, so schmei-
chelt sich die Gefertigte, besonders
beim Ausschank über die Gaffe, eines
geneigten Zuspruches, wobel sie noch
bemerkt, daß sie Men (?.1'.) Abneh-
mern, welche über 15 Maß auf ein-
mal über die Gasse nehmen, bci dcm
16er, 20er und 2 l̂er einen Kreuzer
p r .Maß, bei einer Abnahme von 30
Maß auf einmal aber, bei dem 20cr
und 24er, zwei Kreuzer pr.Maß ein-
lassen wird.

D o r o t h e a P r e ß l e r .
?. 6,5. (2)
Echtes Roßhaar zu Matratzcn.

(Mit Dampf behandelt.)
D e r Uiucrzeichncie bnngt zur Kenn tn iß ,

d>iß er daü bci seiner k. k. lanoesdefugicli Noß-
haargcwebe-Manufactur zum Verweben lncht
zureichend lang sich ergebende Pferdehaav, w o r l
aus er die beste S o r t e Fül lhaar zu B e t t m und
sonstigen Mode ln bereiten läßt — Behufs der
huzu elfordcrllchen Krause desselben — n,cht
mch. ' , wie es sonst z i t he r „och allgemein ge-
übt w i v d , in Kesseln über freiem F>uer dem
Sude u n l e r w n f t , sondern nach emcm l.'om
H»n. Taf fn i m Par i s in neuester Z c i l <ur «n«
wci 'dung gerächten Ver fahren < m,r D a m r f
b.handelt , wodurch das Haar wcgcn d.r ho«
hcren Tcmpcra iu r , welcher cs hiebei alisg.slyt
w l ' d , nicht nur namhaft an Elaslicicat ^c-
w !nns , sondern auch mehr Nem'gimg des'cl,
bcn und En«f . rnung jedes al l fa l l ig 'N, unarig «
nehmen Geruchs vollständig crziclc w l rd , lndcm
hicfür lder D a m p f b-ckanntlich das wirksamji«
Age/-s ,st.
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M Unter diesen, aus der Natur der Sache
^sich ergebenden Garantien lmpfiehlt sich zu Auf-

tragen

fatale Vagliarucei
m Klalliburg.

3 Z ^ I n ?aibach übernimmt aus Gefäl-
ligkeit dicßfäll'ge Auftrage Herrn Earl E. Hol-
ze r's Handlung.

A. TM eisß^
Optiker,

w lchcc schon seit me ie ren Jahren die hiesigen
N'arkte besucht, und sich ss<ls eines belo^dern
Vercraums er f reute, empsichlc sich auch füc
g gcnlvärtlgen M a r t t mtt «lner reichen Aus«
n a y l oon optischen W a r e n .

Auch «rlaubt sich dersllbe, em verehrtes
P^bl lk l lm besondere aufmerksam zu machen auf
f . m l ) schon bekannten neu erfundenen

Optemcter oder Augenmesser,
Welch« l mil folgend>«liZeu.jN>jseancmpfot)l.'N ><1:

D<r NntN'jsichnele hat siv übe l j ,ug t ,
daß der Oplcmeter, dssen HerrWe>ß nach H r n .
Prof.ss.'r G lampfe 's ^rsindunq sich bedunt,
um dle K r a f t des Auges zu p rü fen , und nach
Befund dle Glaser z^ bestlmm^n, welche d«e ge-
sunkene Sehkraf t ohne unterhaltn,ßmaßlge
Anstrengul^g unterstüYen,, rosi glinz vor^ü^l chem
Werthe ftp, da hindurch eine ungeschickte und
schunuli^s^se B l h a n l l u n g des Auges ourch
schlecht gewählte Gläser en t fa l l t gehallen wi rd ,
und silbü der nicht seltene Umstond, daß ein
Auge mehr Hil fe als das andere be» dcms l,ben
Menschen verlangt, auf das Zukcmmensse und
Zweckmäßigste berücksichtigt w l r d , und ohne
diesis vortreffliche Instrument dlese delicate und
zusagende Rücksicht der gleichmäßigen Anstren'
gunz bclder klugen nnnmermehr erreicht wer»
den srül'de- Es tst daher die A r t , sich durch die-
ses Instrument d«e B M c n zu uetschaffen,, eine
z,uverlass,ge und sehr zu empfehlende.

Truneck den 26. J u n i 1 8 I 8 .
J o s e p h v. V o g e l , ,

k. k. Krcisphysiker.
Oben crwahntesInstrument, welches Ge,

fe,t!gler salbst gcucüfr hat,, uerdient allerdmgs
z,u dem Zwccke, sich d>e angemissensten Vr l l len
zu ve< schaffen,, olle Empfehlung.

Innsbruck den Zo., I u m »833.
J o h a n n v. E h r h a r t , ,

f.. k. G^bermalrath und Protomedicus.,
D<ltz erwähnte Instrument,, welches G^fer-

t i z^ l - selbst a/prüfc hat,, l i l rdient zu dem Zwcck?,

sich
sondnc Anempfehlung

Salzburg dtn 16. Ju l i iL38.
vt-. S u s a n ,

k. k. Kreisarzt.
Einverstanden mit Obigim.
Lmj den 2. August i326.

W e n z e l S t r e i n z ,
k. k. RegicrungSrath und Prutomediclls.
Auch ,ch habe mich von der Vor;ügllchkelt

des Instrumentes, d«e sehdlstanz zu bcsilmmxn,
Überzeugt.

Gray den 27. August 1639.
0,-. v. V e s t ,

f. k. Gubermall-atb und P otomedic,ls.

Meine Hütte ist mit dem Aus-
hängschllde: „zur Stadt München"
bezeichnet.

Z. 621. (3)

Carl Grünman,
Schnitt- und Modewaren-Händler

zum grünen M a n n ,
empfiehlt sich für den gegenwärtigen Markt mit
einem sehr gut sortirten lagev der neuesten und
yeschlnackvoUften Modewaren, als: seidene und
Casmur'N', Mousselln-de-lain-Kleider, Bat«
list-, Moufelin»,. Madras- und Wilth»'chaftsl
Klelder, ^ breite Thibets in allen Farben/
gedruckte u^d glalte Merinos, alle Gattungen
Seiden», Rumcrin-, Ailas», wie auch Knüpft
Tücheln, moderne Hosenstoffe, sowohl wech
als gefärbt, Shawls und Shawl» Tücher,
SommevVique und Gradl, weiße feine Perkals
zu jeder Breite, ^ und ^ breite Kaffch,
Tücher. Auch ist bcl mir zu haben eine große
Auswahl der neuesten Muster ganz echtfarbiger
Eambricks oder Eottone, die zu festgesetztem
Preis zu 10 , 5 2 und 14 kr. verkauft werden.
D»e Verkaufs-Hütte befindet sich in der ersten
Reihe mit dem Echllde zum „grünen Mann.«

3 . 6 2 0 . (3)

Der Gefertigte, stlt dem 1. Ma i
l . I . hinter der Säneßstätte Haus-
Nr . 92, empfiehlt sich als Bildhauer,
Vergolder, Kirchen -, Historien - und
Porträtmaler der hochw. Geistlichkeit,
wie auch dem hochgeehrten kunstsinni-
gen Publikum.

Joseph E h e g a r t n e r .



Inhang M K îbacher Zeitung.
Brot-. Attisch- und Mecksievtrwa^ttt-Tariff i

M der Stadt Laibach für dm Monat Mai 1840.

I Galtung dec Feilsch'ft » ^ 7 3 ^ ^ ! Gattung dcr Fcilsch.ft der^isthgaMmg »

» ^ ' / '̂ . . - ! 2 3 V« '/2^ F l e l s ch. »
«Mundstmmel ' i ^ ^ - - b ^ ^ . .^^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ̂  - , V.»

Dorbln. Semmel̂  ^ ^ . . — 7 , ^ 1 Flecksi,ebec « Wa aren. »

ß ' ( " ^ 1 '2 ; ° t ; Fleck ^ Lun,e und Bries . ', " " ^ ^ >

ß iScmmetteig) . ' 3 ^ °/4 ^ i Lcber «nd WUz . . . . . - - 3 »
<̂ .̂ l / Weil :) » — .3 5 j-Ytrz 1 — ^ W

m V ' . , ^ . , 3 ( 2 »^> 6 ! Nase, Obergaun« und Unter- »

^Kornmchl) 2 Ochsenfüße . . '/.>
me^ltoig,'u^u kl>l-< ^ 2 » ! " » .. ,»

»me^unq sitt.i«,:cl Aw.dm^ «u,̂  ^ , . ^ , ' ) ' i 'z, , 'f,,,. trachtet, solches dcm E<ad!»nay>sirate anzuzeigen. »
»5"« lr^°.m. ̂ c.m..^^°r.c. ^s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ »

» Vci .incr ^ / c l , i , 5et tm^ N « t Statt-, bei c.ucr Al'»al,».c von 3 b.s 5 Pf.nd »
«,.,n bc< >« Xuclchr.t.m,g sich <m H.N'.e Pn.nd >,.d sofort vcrh<Utms,masng zuzuwa- »
«,az«..> sind d^ ^ctt.1'«r vcrcchl.g t. l̂ evoa d ^ . ^ ^ . ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ . ̂ ^ ^ ^ Schaas.. Lch.r.infit.sch ,-. dg. «
M ^ i ü , doch wird auHdri!»na) rclveicn» n̂ s " > ' ' ' " W
Mzu bedienen. . ^ ^^, „ -^^ . ^^s^^ , , , W

V « l l » vom 24. A p r i l l84tt.

SlaalSschxldv'lschreibung.zuL ". V- s 'n^^> '"9
oetto detto zn 4 v. H. (in CM.) »«l ?>»»
l^tll> dtUo «" 3 V. H. (in CM.) 8« b̂ 8
betto b«tlo zu2,^2v. H. (l>, CM.) »9 7^

D « l . mit Verlos, v. I.,«3H fur ^oo ss. fin EM.) 7»5
b«tto detlo v . I , »«29fü«Häo fi.(in CM.)255
z«tto delto v .J . »229für 5ofi .( i„CM.) 7»

Wien. Stadt.Banco.Obl. ,u » ,.l«v. H. tin LM.) 67 g^L
Hentral'Cassl'Anweif. jährlicher Disconto 2 2j< pCt.

Netreiv-Durchschnitts-Meise
iu Laibach am ». Ma i »L40.

Mark tp re ise .

GinWicn.Mctzkn We'tzcn . « st. 3 ^ 5 , .
^ Kukurutz. . 3 » 6 »

^. >- Halbfrucht . — » - . ,
__ >- Korn . . . 2 ^ 4 ^
^ . — Gersie. , . 2 „ 28 „
^ . — Hirse . . . 2 „ i L ^ .
«. — Heiden . . 2 ^ ̂ L ^ .
-» — Hafer . , . . » » H2 „

Z. 6i6< (3)

Concurs - Ausschreibung.
Auf einer Herrschaft in Krain wird cm

gev«üfter Gnmdbuchsführer, der auch in allen
Zweigen der Oeccnomie erfahren und ledig
ftyn muß, sogleich aufgenommen; das Edcl
v. Kleirimayr',che Zeitungs» Comptoir wird die
Auskunft ertheilen, an Wem-sich weucrs zu
verwenden scyn wird.

Z. 5 i6 . (7)
I n der Herrngasse Nr . 211 sind

nächsten Michaeli zu vergeben, als:
im zweiten Stock vorwärts Wohnung
von 7 Zimmern, Küche,. Speis, Kel-
ler und Holzleqe; dann kcinn auch
Stallung auf 2 bis ä Pferde nebst
Wagenremise beigegeben werden. —
Ferners eine Wohnung nn 1. Stocke
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von 5 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und Holzlege. Auch diesem kann
erforderlichenfalls ein Zimmer zu ebe-

' ner Erde beigegeben werden.

Z. 5ä3. (9)

Haus-Verkauf aus freier Hand
am 12. Mai d. I .

Das aus zwei Häusern zusammen er-
baute, drei Stock hohe, hier in der S tad t
»,>!) Consc, Nr . ,6 liegende, dem magi-
siratlichen Grundbuche 5üK Rett. Nr . >53
dienstbare Patioenkhaus wird am 12. M a i
d, I . , Vormittags um >c> Uhr, auf dem
hiesigen Rathhause im Licitatwnswege an
den Meistbiethenden verkauft werden.

Dasselbe befindet sich in der Nähe des
Hauptplatzes, ist solid gebaut, hat drei
Höfe, einen Brunnen mit vortrefflichem
Quellwaffcr, woran nie Mangel ist; ein
geräumiges Vorhaus, eine lichte, be-
queme, nach der neuen Art gebaute Stiege,
und eine zu jedem Geschäftsbetriebe ge-
eignete Lage.

W ^ Es enthält zwei V erkaufsgewolbe, drei
^Nagaz ine , fünf Keller, eine Eisgrube, 25

geräumige Zimmer, vier Küchen, sechs
Spciskammern und sechs Holzlegen.

Die >schr billiqcn und vorteilhaften
Licitationsbedingnisse können beim hiesigen
löblichen magistratllchen Grundbuchsamte,
beim Herrn H o f - uno Gericktsadvocat
Dr. Wurzbach und beim Eigenthümer selbst
emge>chen, und auf portofreie Zuschriften
die genügende Auskunft ertheilt werden,

^aioach am 14. April lä/.c».

Z. 6 , i . (5)

A n z e i g e .
Der Gefertigte bringt zur Kennt-

nis;, daß er gegenwärtig eine schöne
Parthie vom allcrfeinsten venetiani-
schen Zirkelbaumholz Peitschenstöcke
besitzt, und solche zu recht billigen
Prelsen in seiner Werkstatt im Hause
des Herrn Mlchael Smole Nr. 167,
am Raan, zu haben sind. Er em-

pfiehlt sich sonach dem verehrten Pu -
blikum zur gütigen Abnahme.

P a u l V e r b i t s c h ,
befugter Peitschensiöckemacher.

3 . 606. (3) "

An der Gleichenberger Brunnen-
Anstalt

sind im freiherrl. v. Lazarlm'schen Hause für
dle nachsse Curzell eingerichtete e«nz»lne gimmes,
als auch größere zusammenhangende W o h n u n -
gen, mit oder ohne Küche/ Spels und H o l j -
lage, um d>» fe<1gesetzlln Prelss, von täglichen
12, 2 ^ , 36 und ^8kr . C. M . für eln Z immer ,
von tägllchen 2/4 kr. 5. M . für eine Küch ' ,
v?lsehen mit dem nöthl^sien Zugehör, sammt
Emrlchtung für einen Di lnssbothen, und von
lägllchen 6 b>s 10 kr. E. M . für ein B e t t , zu
verm-cthen.

Bestellungen beliebe man bei dem E ^
gmthümer in G r a y , Hofgasse N r . ^5 im 2 .
Glocke, oder bel der lödl. Dlrcct ion des Glei»
chenbergcr, und Iohannc5brunncl-> - Act^n«
Vereines al lh ier , oder auch bei der B r u n n c n -
Ve rwa l t u l i g »m Europe l . lb f t , mit Nngabe
der Zeit des btabsichtigen Eintreffens und At̂ B
ganges, gefälligst zu machen.

Gratz am ,5 . Apr i l i8/»o.

Z. 616. (3) ^ ^ "

A n z e i g e .
Endesgefertigte empfiehlt sich mit

Seiden- und Strohhüten von allen
Sorten, nebst noch andern zumFrauen-
Puh gehörigen Waren, nach dem
neuesten Geschmacke und um die sehr
billigen Preise. Hat im Mai-Markte
die gemauerte Hütte Nr . 5.

I o s e p h a Hotschevar .
Z. 624. (3)

NM a r n u n G.
Gefertigter warnt hiemit Jeder-

mann, seinen Kindern oder sonst Je-
manden ohne sein Wissen und ohne
setne Zustimmung etwas zu verab-
folgen oder zu borgen, da er in kei-
nem Falle dafür Zahler ist, und er
feine Bedürfnisse immer sogleich be-
zahlt. M l c h a e l I a l l e n .


